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Von CLAUDIA 
WEINGÄRTNER
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Jetzt hat Österreichs bekanntes-
– die Trotzphase.

te Mama-Bloggerin Christina Tropper 
(36, www.einerschreitimmer.com) mit 
ihrem Mann Alexander (39, Pädagoge) 
einen Survivalguide* für alle (Groß-)El-
tern kurz vor dem Nervenzusammen-
bruch geschrieben.
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1.�BALDRIAN 
Ein kühler Kopf und Nerven aus Stahl 
– das sind die Zauberformeln. Alter-
nativ hilft Ihnen Baldrian (kein Scherz). 
Fakt ist: Die Trotzphase geht vorbei – 
ob Sie nun verzweifeln oder nicht.

2.�AUGEN HÖHE
ACHTEN
Klar, man kann nicht jeden Tag Spa-
ghetti kochen, weil das Kind die so 
gerne isst. Aber man kann Kompro-
misse eingehen. Nehmen Sie die 
Wünsche Ihres Kindes ernst. Es ist auf 
dem Weg zu mehr Selbstbestimmung.

3. GELBE  KROKODILE
Lenken Sie Ihr Kind ab! Mit Feuer-
wehrauto & Co. – oder Notlügen: 
„Guck mal, da fliegt ein gelbes Kro-
kodil!“ Funktioniert auch meist: alle 
Knöpfe im Lift drücken.

4. TIMING 
PER FEKTIONIEREN
Kinder rasten aus, wenn sie müde 
oder hungrig sind, gerne im Bus oder 
Supermarkt. Warum? Weil sie von den 
vielen Reizen überfordert sind. Des-
halb: Hektik vermeiden, Zeitpuffer ein-
planen.

5. REGELN FÜR ALLE
Natürlich verwöhnen Oma und Opa 
die Kids – aber Grundregeln (Fern-
sehzeiten, Naschen, Zu-Bett-geh-Ritua-
le) sollten für alle gelten.

6. LOGISCH BLEIBEN
Erklären Sie kindgerecht, warum Din-
ge gemacht werden müssen: „Die 
Sonne geht schlafen, darum gehen 
wir auch schlafen.“ Sätze wie „Weil es 
so ist!“ helfen nicht weiter.

7. FREIHEITEN GEBEN
Es ist wie mit dem Chef im Büro: 
Wenn er Sie nur machen lässt, dann 
ist das Ergebnis oft richtig gut! Oh-
ne Druck, ohne Zwang. Lassen Sie 
Ihr Kind Dinge erforschen und experi-
mentieren.

8. FLIEHEN SIE
Gehen Sie, wenn Ihr Kind gerade ex-
plodiert und Sie kurz davor sind. Drei-
mal durchatmen, nach einer Minute 
zurückkehren. Bewirkt Wunder!

9. NICHT SCHIMPFEN
Wenn Ihr Kind trotzt, dann tut es das, 
weil es nicht anders KANN – nicht, 
weil es Sie ärgern will. Nehmen Sie 
es nicht persönlich.
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MACHTKAMPF
Die Trotzphase ist ein 
wichtiger Entwicklungs-
schritt. So genervt Sie 
auch sind: Spielen Sie 
keine Machtspiele, dann 
verlieren alle Beteiligten.

*„Die Trotz-
phase ist kein 
Ponyhof – Der 
Eltern-Survi-
val-Guide“ er-
scheint heute 
im TRIAS-Ver-
lag, 128 Seiten, 
14,99 Euro
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